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Kleine Anfrage 

des Abg. Dr. Erik Schweickert FDP/DVP 

 

Aktueller Stand der Windenergiepläne von Forst BW im Enzkreis 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Inwiefern gab es noch Änderungen an den Staatswaldflächen in Windvorranggebieten 

im Enzkreis im Vergleich zum Stand Anfang 2025 (vgl. Kleine Anfrage Drucksache 

17/8188), nachdem der Regionalverband Nordschwarzwald seinen Teilregionalplan 

Windenergie Anfang März 2026 verabschiedet hat? 

 

2. Inwiefern wurden im Vergleich zum Stand Anfang 2025 noch weitere im Besitz von 

Forst BW befindliche Flächen im Enzkreis als Fläche für Windenergieanlagen angebo-

ten (unter Angabe von Lage, Größe in Hektar sowie ob diese sich innerhalb der vom 

Regionalverband ausgewiesenen Windenergievorranggebiete oder in kommunal ausge-

wiesenen Windenergiegebieten befinden)? 

 

3. Inwiefern – und im Falle von Kommunen mit wem – gab es im Vergleich zum Stand 

Anfang 2025 weitere Gespräche und Kooperationen mit kommunalen und privaten 

Waldbesitzern für ein Flächenpooling? 

 

4. Welche dieser Gespräche wurden aus welchen Gründen mit Erfolg oder Misserfolg ge-

führt, mit der Bitte um Darlegung, welche Konsequenzen dies ggf. für die Vermarktung 

von Flächen durch Forst BW hatte? 

 

5. Inwiefern gibt es, insbesondere nachdem der Teilregionalplan Windenergie nun verab-

schiedet ist, Pläne, noch weitere Staatswaldflächen für Windenergie zur Verfügung zu 

stellen und Kooperationen mit privaten und kommunalen Waldbesitzern zu suchen? 

 

6. Wie viele Windenergieanlagen könnten nach Prognosen von Forst BW insgesamt auf 

den bislang und evtl. noch künftig angebotenen Staatswaldflächen im Enzkreis errichtet 

werden? 

 

7. An welchen der von Forst BW im Enzkreis angebotenen Flächen wurde nach jetzigem 

Stand bereits von wem Interesse bekundet? 

 

8. Welche der von Forst BW im Enzkreis angebotenen Flächen wurden nach jetzigem 

Stand (an wen) erfolgreich vermarktet und wie sind ggf. die derzeitigen Stände bei Pla-

nung, Genehmigung und Bau von Windenergieanlagen auf diesen Flächen? 

 

9. Wie bewertet sie vor diesem Hintergrund bislang den Erfolg ihrer „Vermarktungsof-

fensive Windkraft im Staatswald“ im Enzkreis? 

 

 

18.3.2026 

 

Dr. Schweickert FDP/DVP 
 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Nachdem der Regionalverband Nordschwarzwald seinen Teilregionalplan Windenergie be-

schlossen hat, stellen sich Fragen zum Stand der Vermarktungsoffensive von Forst BW für 

Windenergieanlagen im Staatswald im Enzkreis. 

 


